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Neue Spiele für Gourmets und Fit-Esser:

KULINARISCHE SPIELE-KÖSTLICHKEITEN

TV-Kochshows liegen voll im Trend. Doch es gibt noch originellere Arten, sich Küchen-Expertise anzueignen und dem Gourmet-Status zu nähern. Beispielsweise eine ganze Reihe neuer Brettspiele rund um richtige Ernährung, Nahrungsmittel und kreative Zubereitungsmethoden. Beim Österreichischen Spielefest vom 28. bis 30. November im Austria Center Vienna können große und kleine Köche die neuesten kulinarischen Spiele selbst ausprobieren und - zumindest virtuell - in die Welt des guten Essens eintauchen. 

Für große Genießer ...

Wenn Sternekoch Stefan Marquard am Herd steht, kommen meist recht ungewöhnliche Kreationen auf den Tisch. Entgegen branchenüblichen Gewohnheiten teilt der „Rocker“ unter den Köchen sein „Küchenlatein“ auch gerne mit anderen. Beispielsweise in Form eines kulinarischen Quizspieles, das die Spieler mit teils humorvollen, teils kniffligen Fragen herausfordert. Bedeutet „Dressieren von Geflügel“ nun, dass der Koch dem Huhn Tricks beibringt oder doch das Verschnüren desselben? Oder: Welches Gewürz versteckt sich eigentlich hinter „Anethum graveolens“? Und wenn man weiß, dass in den traditionellen ‚Rossiki Salata‘ Erbsen gehören, ist man längst auf dem besten Weg in den spielerischen Koch-Olymp. Beginnt dabei der Magen zu knurren, kann man eines der beigelegten Rezepte aus Marquards Repertoire ausprobieren. Spätestens, wenn man nach absolviertem Spielefest-Besuch wieder am heimischen Herd steht.

Mit edlen Spielmaterialien besticht ein weiteres Küchenquiz, bei dem ein original Villeroy & Boch Porzellanteller als Spielplan dient. Auch die Fragen sind von hoher Qualität, dreht sich doch alles um Johann Lafers „Welt der guten Küche“. Hierbei sollte man beispielsweise wissen (oder erraten), was Surimi ist, aber auch welche Bindemittel man für Saucen und Suppen verwenden kann. Der bekannte österreichische (Fernseh-)Koch hat mit diesem Brettspiel eine exklusive Sammlung von Fragen aus den unterschiedlichsten Themengebieten rund um Ernährung und Küche zusammengestellt. Dabei gibt es noch viel zu lernen. Oder hätten Sie gewusst, dass man bei Kaffee 108 verschiedene Brauntöne unterscheiden kann?

... und kleine Entdecker

Auch für Kinder ist es wichtig, so früh wie möglich mit dem Thema richtige Ernährung in Berührung zu kommen. Schon der Spielverlauf bei „Fitzelfood“ bringt einiges an Bewegung mit sich. Beim Erkennen von gesunden und ungesunden Ernährungs- und Bewegungskarten sind nämlich Reaktion und Schnelligkeit gefragt. Durch die Anforderung des Spieles, sich blitzartig zu entscheiden, wird das Unterscheidungsvermögen der Kinder zwischen gesund und ungesund automatisiert. Und man muss gar nicht mehr viel nachdenken, was gut tut und was man meiden sollte. 

Bewegung und richtige Ernährung stehen auch bei „Besser-Esser“ im Mittelpunkt. Von einem anderen Planeten kommend, hat Familie Quackelpü natürlich keine Ahnung, wie richtige Ernährung auf der Erde funktioniert. Die lustigen Mini-Aliens sind auf die Hilfe der kleinen  Erdenbewohner angewiesen, die ihnen zeigen sollen, was und wieviel sie am Tag essen dürfen. Als Anhaltspunkt dient die Ernährungspyramide, die die richtige Menge der verschiedenen Lebensmittel anzeigt. Aber auch Bewegung kommt nicht zu kurz: Kniebeugen, Zehengehen und Seilspringen gehören ebenfalls zu den Aufgaben, die bewältigt werden müssen, um am Ende als „Besser-Esser“ auszusteigen.

Neben dem richtigen Umgang mit Nahrungsmitteln ist es für Kinder auch wichtig, früh genug den verantwortungsvollen Umgang mit Geld zu erlernen. Denn Lebensmittel müssen gekauft werden, und dass sich der Preisvergleich lohnt, wird bei „Wir spielen Einkaufen“ spielerisch vermittelt. Ziel des Spiels ist es, alle Produkte auf dem Einkaufszettel mit dem vorhandenen Geld zu besorgen. Wer am Ende noch ein paar Euromünzen im Geldbörsel hat, darf sogar mit dem Bus nach Hause fahren. 

Wien, 13. Oktober 2008

Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung.
Küchenlatein

Verlag: Amigo

Anzahl der Spieler: 2-6

Alter: ab 12 Jahren

Welt der guten Küche

Verlag: Huch

Anzahl der Spieler: 2-6

Alter: ab 16 Jahren

Fitzelfood

Verlag: Noris

Anzahl der Spieler: 2-4

Alter: ab 6 Jahren

Besser-Esser

Verlag: Haba

Anzahl der Spieler: 2-4

Alter: ab 5 Jahren

Wir spielen Einkaufen

Verlag: Ravensburger

Anzahl der Spieler: 2-4

Alter: ab 4 Jahren

24. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna


Fr., 28.11.-So.,30.11.2008 9-19 Uhr


„ICH SPIELE ES“


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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